
 

Die Kompetenzen des OCCR 

GOVERNMENT OF THE DISTRICT OF COLUMBIA 
OFFICE OF CITIZEN COMPLAINT REVIEW  

 
      

Das Office of Citizen Complaint Review (OCCR), eine amtliche Beschwerdeprüfungsstelle, ist eine unabhängige 
Dienststelle des District of Columbia. Diese Dienststelle nimmt die Beschwerden von der Öffentlichkeit gegen 
Beamte des Metropolitan Police Department (MPD) wegen polizeilichen Dienstverfehlungen in Empfang, stellt 

eigene Ermittlungen an und erledigt die Beschwerden. 
So wird eine beschwerde eingelegt 

PERSÖNLICH - 730 11th Street, NW, Suite 500; Geschäftszeiten: Montag-Freitag, 8.30-17.00 Uhr 
 
OCCR ANRUFEN (202) 727-3838 - Geschäftszeiten: Montag-Freitag, 8.30-17.00 Uhr oder die HOTLINE - (866)   588-0569 – Die Hotline steht 24 
Stunden am Tag an 7 Tagen in der Woche zur Verfügung.  
 
PER POST oder FAX – Senden Sie einen Brief  an 730 11th Street, NW, Suite 500, Washington, DC 20001 oder ein Fax an (202) 727-9182 in dem Sie 
den Vorfall im Einzelnen darstellen.  
 
ONLINE – Beschwerdeformulare können von der OCCR-Website: www.occr.dc.gov heruntergeladen werden. 
 
MPD DISTRICT STATIONS – OCCR-Beschwerdeformulare sind auf allen Bezirkswachen des MPD erhältlich 

*Beschwerden müssen innerhalb von 45 Tagen nach dem Vorfall eingereicht werden.*  

Beschwerdeverfahren 
Bei Eingang eines Beschwerdeformulars wird festge-

stellt, ob der Vorfall in das Ressort der OCCR fällt. 
 

Ist dies der Fall, wird die Sache i.d.R. an einen der 
OCCR-Ermittler weitergegeben.  OCCR kann u.a. 
auch für eine Beilegung der Beschwerde durch 
Schlichtung stimmen. 

 

Werden hinsichtlich der Beschwerde Ermittlungen 
angestellt, verhört der Ermittler Zeugen, sammelt 
Unterlagen und erstellt sodann einen zusammen-
fassenden Ermittlungsbericht.  

 

Ergeben die Ermittlungen Anhaltspunkte dafür, dass 
eine polizeiliche Dienstverfehlung u.U. statt-
gefunden hat, wird die Beschwerde an einen 
unabhängigen Beschwerdeprüfer weitergeleitet, der 
einen schriftlichen Bescheid ausstellt.          

Informationen, die bei Einreichen 
einer Beschwerde anzugeben sind 

Datum, Tageszeit und genauer Ort, an dem sich der 
Vorfall zutrug; 

Name des(der) Beamten(Beamtin), Dienstmarkennummer 
und Körperbeschreibung; 

Namen, Adressen und Telefonnummern von Zeugen; 

Fahrzeugbeschreibung bzw. Automobilkennzeichen aller  
Fahrzeuge, die in den Vorfall verwickelt waren; 

Jegliches weiteres hilfreiches und relevantes 
Beweismaterial, wie u.a. Kopien von Strafzetteln, 
Polizeiberichten, Fotos und ärztlicher Atteste/Berichte.

 

Wichtig: Eine Beschwerde ist umgehend nach dem 
Vorfall einzureichen, damit alles  notwendige 

Beweismaterial gesichert werden kann. 

Informationsblatt 

OCCR ist dazu autorisiert, eine gegen eine(n) MPD-Beamten bzw. MPD-Beamtin eingelegte Beschwerde in 
Empfang zu nehmen, in der Sache zu ermitteln, zu schlichten und gerichtliche Beschlüsse zu fassen, wenn in der 
Beschwerde Fehlgebrauch oder Missbrauch von Polizeigewalt der folgenden Arten behauptet wird: 
 

• Schikane 
• Ausübung unnötiger oder übermäßiger Gewalt 
• Beleidigende, erniedrigende oder demütigende Ausdrucksweise oder Verhalten 
• Diskriminierung 
• Racheakte als Reaktion auf die Einreichung einer Beschwerde bei der OCCR. 

  Beschwerden, die Dienstverfehlungen der vorgenannten Arten oder andere polizeispezifische Probleme zum Inhalt 
haben, können zudem direkt bei dem MPD eingereicht werden.  


